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Verben

1) Was man Uber Verben wissen sollte.

Verben werden auch als "Tuworter”, "Zeitworter" oder Tatigkeitsworter bezeichnet. Worterbiucher geben

Verben immer mit dem Infinitiv an (Infinitiv = Grundform = nicht konjugiert). Verben bestehen aus einem

Verbstamm und der Endung "- e n" (sehr selten nur mit "- n"

Infinitiv Stamm Endung
arbeiten arbeit -en
lernen lern -en
machen mach -en
klingeln klingel -n
feiern feier -n

Das Verb bestimmt die Verberganzungen. Beispiele:

° Die Verben "kaufen", “lieben" und "machen” haben eine Nominativ- und eine Akkusativ-Erganzung.

Nominativ Verb Akkusativ
Die Frau macht eine Pizza
Der Mann kauft einen Tisch.

Das Madchen liebt den Jungen.

e Die Verben "antworten, "glauben" und "helfen" haben eine Nominativ- und eine Dativ-Erganzung.

Nominativ Verb Dativ Satzende
Die Frau antwortet mir nicht.
Der Mann glaubt dem .]un(-;en nicht
Der Junge hilft dem Madchen.

Siehe auch: Erganzungen sowie Pradikat

Ein Verb gibt die Zeitform an (deshalb auch "Zeitwoérter" genannt):

Zeitform Nominativ Verb Erganzung Verb 2

Prasens Das Kind macht die Hausaufgaben.

Perfekt Die Mutter hat Suppe gekocht.

S =
Prateritum Das Auto fuhr gegen die Wand.

Verben verandern ihre Form, sie werden "konjugiert". Dadurch sind sie in der Lage, Informationen uUber die
Anzahl der Personen Singular oder Plural), das Tempus (Prasens, Perfekt, ...) oder den Modus (Indikativ oder

Konjunktiv) zu geben. Diese Veranderungen der Form nennt man "Konjugation".

Formen Nominativ Verb Erganzung Verb 2
Singular Das Kind schlaft heute unruhig.
Plural Die Vater trinken gerne Bier.
Perfekt Die Katze hat sich aufs Bett gelegt.
=
Konjunktiv 11 Ich wurde dir gerne helfen.
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2) Wie man Verben konjugiert.

Das folgende Beispiel zeigt die Konjugation des regelméRigen Verbs "lernen":

Singular lernen Plural

1. Person ich lern e wir lern e n 1. Person
2. Person du lern s t ihr lern t 2. Person
3. Person er / sie / es lern t sie / Sie lern e n 3. Person

o Der Infinitiv lautet " lernen ".
o Der Verbstamm lautet "lern".

e Die Verbendung " - en " wird konjugiert und ist verénderlich (-e, -st, -t und -en).

e Singular
O 1. Person Singular = Person, die spricht

" Ich lerne gerne Fremdsprachen.

O 2. Person Singular = Person, die angesprochen wird (du benutzt man fur Familienmitglieder und

Freunde).

®  Lernst du Portugiesisch?

O 3. Person Singular = Person oder Sache, von der gesprochen wird.

" Maskulin: Der Mann spricht Deutsch. Er lernt Spanisch.
"  Feminin: Die Frau spricht Englisch. Sie lernt Chinesisch.
"  Neutral: Das Kind spricht Italienisch. Es lernt Japanisch.

e Plural
O 1. Person Plural = Personen, die sprechen

"  Wir lernen Deutsch.

O 2. Person Plural = Personen, die angesprochen werden (Der Plural von du ist ihr. Es werden
gleichzeitig mehrere Familienmitglieder oder Freunde angesprochen.).

" Liebe Kinder, lernt ihr immer noch Franzdsisch?

O 3. Person Plural = Personen oder Sachen, von denen gesprochen wird.

" Hans und Hilde wollen Serbisch lernen. Sie wollen auch Turkisch lernen.

O 3. Person Plural = Hoéflichkeitsform fir eine Person. (Sie mit groBem Buchstaben!)

. Herr Jansen, lernen Sie auch Griechisch?

O 3. Person Plural = Hoflichkeitsform fur mehrere Person. (Sie mit groRem Buchstaben!)

" Herr Schaaf und Frau Schaff, wollen Sie auch Arabisch lernen?

Siehe auch: Konjugation
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3) Was ist ein Pradikat?

Das Pradikat ist der wichtigste Teil im Satz. Es wird durch Verben ausgedruckt.

Kein Verb, kein Satz!

Das Verb kann allerdings nicht alleine stehen (es gibt nur wenige Ausnahmen!). Es braucht immer eine

Nominativ-Erganzung, kurz Nominativ. Im Nominativ steht immer das Subjekt.

e Das Subjekt kann eine Person sein. Die W-Frage lautet Wer?:

W-Frage Subjekt Verb Satzende
Ich lerne Deutsch.
Helga lernt Japanisch.
Karl lernt Hebréaisch.
Wer lernt eine Fremdsprache?
Maike lernt Danisch.
Christina und Christian lernen Niederlandisch.
Die Schuler lernen Koreanisch.

e Das Subjekt kann eine Sache sein. Die W-Frage lautet Was?:

W-Frage Subjekt Verb Satzende
Was ist blau? Der Himmel ist blau.
Was kostet viel Geld? Ein Haus kostet viel Geld.
Was ist das? Das ist eine Schreibtischlampe.
Was gibt uns Warme? Die Sonne gibt uns Warme.
Was ist auf dem See? Ein Boot ist auf dem See.

Das Verb hat immer eine Nominativ-Erganzung. Es kann nicht alleine stehen!!!

Nominativ + Pradikat = Wer /7 Was + Verb

Siehe auch: Konjugation, Satzlehre und Erganzungen
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4) Ubersicht

Themen rund ums Verb sind:

e Verben
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Konjugation
Das Verb "sein"
Das Verb "haben”
RegelméaRige Verben
UnregelméaBige Verben
Trennbare Verben
Modalverben
Imperativ
Reflexive Verben
Zeitformen
- Prasens
"  Perfekt
"  Prateritum (Imperfekt)
" Plusquamperfekt (Vorvergangenheit)
"  Futur I (Zukunft)
"  Futur Il (vollendete Zukunft)
Passiv
®"  Vorgangspassiv
" nicht passivfahige Verben
= Zustandspassiv
"  Passiversatz
Konjunktiv 11
= Konjunktiv Il der Hoflichkeit
"  Ratschlage geben
®"  Wunschséatze
®  Bedingungssatze
"  Vergleichssatze

Konjunktiv 1.

Dieses Arbeitsblatt ist urheberrechtlich geschiitzt

http://www.mein-deutschbuch.de

Quelle: http://www.mein-deutschbuch.de




	1\) Was man über Verben wissen sollte.
	2) Wie man Verben konjugiert.
	Singular
	Plural

	3\) Was ist ein Prädikat?
	Kein Verb, kein Satz!
	Nominativ + Prädikat = Wer / Was + Verb

	4\) Übersicht

